


„Meine Seele dürstet nach Gott, nach 
dem lebendigen Gott.“ Psalm 42,3
Bei diesen Worten fängt eine 97jähri-
ge Frau während des Gottesdienstes im 
Pflegeheim an zu weinen. „Ich war mein 
ganzes Leben immer im Gottesdienst, 
jeden Sonntag und jetzt komme ich nicht 
mehr hin.“
Nach einer Weile ergänzt sie: „Irgend-
wann geht es nicht mehr. Da muss es mal 
raus. Ich kann doch nicht alles in mich 
hineinfressen: die verletzenden Worte, die 
Sorgen um die Enkelin, die bedrückende 
Einsamkeit …“ Ihrer Stimme ist der Ärger 
anzumerken. Weil sie nicht mehr gut hört, 
sitzt sie oft schweigend neben den ande-
ren. Dabei geht ihr so viel durch den Kopf. 
Nachts liegt sie dann wach im Bett und 
weint. Sie sehnt sich nach Gott, nach dem 
lebendigen Gott, der sie in ihrem Schmerz 
hält und tröstet.
Vor Augen habe ich die Begegnung mit ei-
nem Mann. Ich besuche ihn, weil er so viel 
zu verkraften hat: den Tod seiner Frau, den 
Verlust seines Hauses und seiner Selbstän-
digkeit. Als ich das Zimmer betrete, sitzt er 
am Tisch, den Kopf in die Hände gestützt 
und in sich versunken. Ich spreche ihn an, 
frage, ob er heute wieder so traurig ist. Er 
schaut mich überrascht an: „Ich bin nicht 
traurig. Ich bin im HERRN und lasse mich 
von Gott trösten.“ Voller Bewunderung 
schaue ich ihn an.
Meine Generation geht zu Einkehrtagen 
ins Kloster und müht sich, Meditations-
zeiten einzuhalten, um das zu erfahren, 
was der alte Mann im Gebet findet. Gebet 
ist für ihn nichts Anstrengendes oder gar 
Langweiliges. Er taucht in die Gegenwart 
Gottes ein, die uns immer und überall 
umgibt. Gott ist der Ort der Welt. Das ist 
für ihn nicht nur ein kluges Wort, sondern 
erfahrene Wirklichkeit, die ihm guttut, die 

ihn tröstet und stärkt.
Ein Wort aus der Predigt des Domherrn 
Prof. Dr. Jörg Ulrich anlässlich der ökumeni-
schen Vesper zur Einweihung des Altarre-
tabels im Westchor des Naumburger Doms 
geht er mir nach. Er erzählte von einem 
Gespräch mit einem Kollegen, bei dem die-
ser bekannte: „Ich muss all meinen Glau-
ben zusammennehmen, um mir allabend-
lich die Tagesschau anzusehen.“ Vielen wird 
es ähnlich gehen. Ich gehöre zu ihnen. Es 
ist kaum auszuhalten, dass die Brutalität 
und das Grauen kein Ende finden. Dass 
wir scheinbar ohnmächtig danebenstehen 
und die Welt immer noch der Willkür eines 
Menschen ausgesetzt sein kann.
Meine Seele dürstet nach Gott, nach 
dem lebendigen Gott, der uns stärkt und 
ermutigt, festzuhalten an dem Ziel, Wege 
aus der Krise zu suchen und zu finden. Das 
Gebet des Herzens öffnet uns dem Raum, 
in die Gegenwart Gottes einzutauchen und 
mit neuer Hoffnungskraft in den Alltag 
zurückzukehren.
Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Som-
merzeit.

Ihre Vertretungspfarrerin Gabriele Schaller 

Wenn die Seele Durst hat
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Das Ensemble des Kinder- und Jugend-
pfarramtes der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland (EKM) sowie der Spiel- 
und Theaterwerkstatt Erfurt e.V. geht mit 
dem Stück „Die Physiker“, einer Komödie 
des Schriftstellers Friedrich Dürrenmatt 
(1921-1990), auf Tournee durch Thürin-
gen und Sachsen-Anhalt.
Das Drama über die Physiker zeigt wie 
die Welt und ihre Ordnung aus den 
Fugen gerät. Der Text ist grotesk und 
Paradox zugleich. Es geht nicht, wie man 
vermuten könnte um die Inhalte der 
Physik, sondern um ihre Auswirkungen 
auf die Menschen. Im Mittelpunkt der 
Auseinandersetzung steht die Erde als 
unersetzbarer und damit zu schützender 
Ort des gemeinschaftlichen Zusammen-
lebens Aller.
Das Stück „Die Physiker“ können Sie am 
Freitag, den 5. August im Garten am 
Haus der Kirche, Domplatz 8 in Naum-

burg erleben. Beginn ist um 20 Uhr. 
Der Eintritt beträgt  9,95 Euro. Getränke 
werden angeboten.
Seien Sie herzlich willkommen!

 Thomas Rode

Sommertheater

 Foto: J. Kappelt

Sagt Ihnen Gregor Samsa etwas? Das ist 
der Mann, der, nach einer Erzählung von 
Franz Kafka, sich in einen großen Käfer 
verwandelt. Dadurch verändern sich die 
Beziehungen zu seiner Familie so stark, 
dass er wegen seiner äußeren Erschei-
nung und seinem veränderten Wesen 
zunehmend abgestoßen, ja drangsaliert 
und vernachlässigt wird, dass er daran 
zugrunde geht.
Das Naumburger Theater hat sich dieses 
Stoffs angenommen und wird das Stück 
von September bis Anfang Oktober 
aufführen und damit wieder einmal in der 
Marien-Magdalenen-Kirche zu Gast sein.
Am Sonntag, dem 11. September, 
wollen wir im Gottesdienst um 10 Uhr 

in St. Wenzel Themen, die dieses Stück 
anspricht, mit biblischen Texten und den 
Fragen unserer Zeit ins Gespräch bringen.
Stefan Neugebauer, Intendant, des 
Naumburger Theaters, wird uns in das 
Stück einführen. Außerdem sehen wir 
eine Spielszene. Lesungen, Predigt und 
Gebet nehmen einzelne Aspekte des 
Stücks auf.
Sie haben die Möglichkeit, Kafkas „Ver-
wandlung“ zu folgenden Terminen in der 
Marien-Magdalenen-Kirche zu erleben:
Am 9., 10., 15., 16., 17., 22., 23., 24., 30. 
September, sowie am 1., 2., 6., 7. und 8. 
Oktober, jeweils 19.30 Uhr.

 Pfrn. Christina Lang

Theatergottesdienst: Franz Kafka „Die Verwandlung“

Aus unseren Gemeinden
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Am 3. Juli 2022 wurde in einer ökumeni-
schen Vesper mit Landesbischof Friedrich 
Kramer und Bischof Dr. Gerhard Feige sowie 
Regionalbischof Dr. Johann Schneider und 
Domprediger Micheal Bartsch das Altarreta-
bel im Westchor des Naumburger Doms St. 
Peter und Paul geweiht. 
Lucas Cranach d. Ä. schuf im Jahr 1519 für 
den Marienaltar des Naumburger West-
chors ein dreiflügeliges Altarretabel. Das mit 
einer Darstellung der Gottesmutter Maria 
mit Kind versehene Mittelteil des Retabels 
wurde 1541 im Zuge einer bilderfeindlichen 
Aktion zerstört. Auf diese Weise verlor der 
Westchor seine Patronin.
Die großformatigen Seitenflügel mit der 
portraithaften Darstellung der beiden 
Stifterbischöfe und verschiedener Heiliger 
haben die Jahrhunderte überdauert. Nach 
mehr als 500 Jahren wurden die beiden 
originalen Flügel um ein vom Leipziger 
Künstler Michael Triegel geschaffenes 

Mittelteil sowie eine Predella ergänzt. Mit 
diesem Altarretabel hat der Westchor seinen 
liturgischen Mittelpunkt zurückgewonnen.

 Vereinigte Domstifter Naumburg

Triegel trifft Cranach: Der Marienaltar im Dom

 Foto: Vereinigte Domstifter

Wir laden herzlich ein zum Eröffnungs-
gottesdienst der Interkulturellen Woche in 
Naumburg am Sonntag, dem 18. Septem-
ber um 10 Uhr in St. Wenzel. Anschließend 
ist die Möglichkeit, bei Kaffee und Herzhaf-
tem ins Gespräch zu kommen.
Die Interkulturelle Woche rückt das 
Zusammenleben von Menschen verschie-
dener Herkunft in den Mittelpunkt. Wie 
kann das gelingen? Wie können wir dafür 
sorgen, dass wir in unserer Gesellschaft 
als Verschiedene friedlich und respektvoll 
miteinander umgehen? Und wo geschieht 
das schon?
Fragen Sie mit uns, feiern Sie mit uns und 
erzählen Sie uns bei einer Tasse Kaffee im 
Anschluss, wo Sie Erfahrung mit gelingen-

dem oder gescheitertem Zusammenleben 
gemacht haben.

 Pfrn. Christina Lang

Eröffnung der Interkulturellen Woche in Naumburg

� Grafik:�www.interkulturellewoche de

Aus unseren Kirchengemeinden
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Vom 27. Juni bis zum 1. Juli erlebten alle 
Drittklässler ein besonderes Projekt an der 
Domschule. Eine Woche lang waren sie Dreh-
buchschreiber, Schauspieler, Kameramänner, 
Tonregisseure und Requisiteure bei einem 
Filmprojekt, was sie sich selber ausdachten. 
In drei Gruppen standen ihnen Tobi, Chris-
tian und Tine von der Medienanstalt Sach-
sen-Anhalt zur Seite und zeigten ihnen, was 
es bei einem Filmdreh zu beachten gibt, wie 
die Technik funktioniert und was man über 
unsere Medienlandschaft wissen sollte. Am 
Ende konnten alle Kinder der Domschule der 
Premiere der drei Filme beiwohnen und es 
gab viel Applaus.
 Simone Riske

Medienanstalt in der Domschule zu Gast

 Foto: S. Riske

Am Samstag, den 10. September, um 17.00 
Uhr findet in der Kirche von Schönburg 
ein Konzert mit barocker Musik von Georg 
Friedrich Händel statt. Das „Duo Vimaris“ 
mit den beiden Musikern Mirjam und 
Wieland Meinhold, wird mit Altblockflöte, 
virtuosem Gesang und Orgelspiel auf der 
frisch restaurierten Orgel von Schönburg 
ein festliches Konzert aufführen. Es erklin-
gen Sonaten, Sarabande, die Ouvertüre 

g-Moll, das berühmte Largo, die Rinaldo- 
Arie und Ausschnitte aus dem „Messias“. 
Der Eintritt zu dem Konzert ist frei. Es wird 
am Ausgang um eine Kollekte gebeten für 
die Unkosten der Künstler.
Vor dem Konzert besteht die Möglichkeit 
ab 16.15 Uhr an einer Orgelführung von 
Herrn Wieland Meinhold teilzunehmen.

 Pfr. Steffen Springer

Konzert mit festlicher Händel-Musik in Schönburg

Für Freitag, den 19. August, 17 Uhr, laden 
wir  zu einem Familiengottesdienst  in die 
Kirche von Possenhain ein. Der Gottesdienst 
ist Teil einer Freizeit für junge Erwachsene 
und wird anschließend fortgesetzt bei ei-
nem gemeinsamen Lagerfeuer mit leckerem 
Essen am Holzhaus in Possenhain Nr. 1d. 
Machen Sie sich auf den Weg zu einem er-
lebnisreichen Nachmittag! Den Gottesdienst 
hält Otto Wilhelm Paul Reiß.

Einladung zum Familiengottesdienst nach Possenhain

 Foto: Dieter Kreikemeier/ pixelio.de

Aus unseren Kirchengemeinden

5



Am Sonntag, dem 12. Juni fand der Fest-
gottesdienst zur Goldenen- und Jubel-
konfirmation  in der Wenzelskirche statt. 
Wir waren zwölf goldene Konfirmanden 
und ein eiserner Konfirmand, die von 
Pfarrerin Lang eingesegnet wurden.
Die Predigt sprach jeden Einzelnen von 
uns an und der Konfirmationsspruch, den 
wir vor vielen Jahren bekamen, hat sich 
über die Jahre immer wieder in einigen 
Lebenssituationen bestätigt. Ich persön-
lich habe meinen Konfirmationsspruch 
1972 von Herrn Superintendent Seeliger 
in der Othmarskirche bekommen und ihn 
wie ein Geschenk empfunden.
Das Wiedersehen von Mitkonfirmanden 
und Schulfreunden hat mich mit viel 
Freude erfüllt. Nach dem Gottesdienst 
gab es in kleiner Runde bei gemeinsa-
men Mittagessen noch Zeit zum persön-
lichen Austausch.

Vielen Dank an Frau Pfrn. Lang für einen 
schönen Gottesdienst und ihre sehr gute 
Predigt.

 Eva Schmidt

Konfirmationsjubiläum in St. Wenzel

 Foto: Vogt

Ende Mai führte uns unsere diesjährige 
Tour des Frauenkreises nach Weißenfels. 
Die nahegelegene Stadt bot uns eine 
echte Überraschung: im Heinrich-Schütz-

Haus erwartete uns der Leiter Herr Dr. 
Richter mit einer Führung durch das Haus 
und das Leben des Früh-Barock-Kompo-
nisten, die an Begeisterung und Leben-
digkeit ihresgleichen sucht. Angefüllt mit 
Informationen und Eindrücken ließen 
wir das Ganze auf dem Rückweg in der 
Markröhlitzer Eisdiele bei Kaffee, Kuchen 
oder Eis nachwirken.
Ein herzliches Dankeschön an Susanne 
Kröner für die tolle Organisation und für 
alle Fahrerinnen (und den einen Fah-
rer), die ihr Auto zur Verfügung gestellt 
haben!

 Pfrn. Christina Lang

Ausfahrt des Frauenkreises

 Foto: Lang

Rückblick
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Internationaler Orgelsommer 2022
„Aufbruch! – voller Freude, voller Hoff-
nung, voller Zuversicht“
In der städtischen Reihe der großen 
Abendkonzerte sind international renom-
mierte Organistinnen und Organisten, 
die zu den bedeutendsten Vertretern 
und Vertreterinnen ihres Faches gezählt 
werden, mit ihren Interpretationen und 
Improvisationen zu erleben.
  
Freitag, 5. August | 19.30 Uhr |
6. Konzert
Jean-Baptiste Dupont (Bordeaux/ Frank-
reich) - Domorganist an der Kathedrale 
Bordeaux
Werke von J. P. Sweelinck, F. Correa de 
Arauxo, D. Buxtehude, J. S. Bach u.a.
Eintritt: 12 €/ 9 € (ermäßigt) 

Freitag, 12. August | 19.30 Uhr | 
7. Konzert 
Simon Johnson (London/ Vereinigtes 
Königreich) - Musikdirektor an der West-
minster Cathedral London, ehemaliger 
Musikdirektor der St. Paul’s Cathedral
Werke von W. Byrd, J. S. Bach, H. Howells, 
S. Johnson u.a.
Eintritt: 12 €/ 9 € (ermäßigt)

Freitag, 19. August | 19.30 Uhr | 
8. Konzert 
Sietze de Vries (Groningen/ Niederlande) 
– Improvisationskonzert „Eine Orgelab-
nahme im Stile von Johann Sebastian 
Bach“ - Organist an der Martinikerk 
Groningen
Werke von J. S. Bach und Improvisationen 
Eintritt: 12 €/ 9 € (ermäßigt) 

Freitag, 26. August | 19.30 Uhr | 
Abschlusskonzert - Wandelkonzert 
an der Hildebrandt-Orgel (1746) und der 
Ladegast-Orgel (1869) 
Els Biesemans (Zürich/ Schweiz)  - Titu-
larorganistin an der Predigerkirche und 
Bühlkirche Zürich
Werke von J. S. Bach, L. v. Beethoven, F. 
Schubert u.a.
Eintritt: 16 €/ 12 € (ermäßigt)
Das Konzert beginnt in der Wenzelskirche 
und wird nach einer Pause in der Mari-
en-Magdalenen-Kirche fortgesetzt.

Orgel punkt Zwölf
30 Minuten Orgelmusik
1. Mai bis 30. Oktober jeden Mittwoch, 
Samstag, Sonn- und Feiertag, 12 Uhr, 
Einlass ab 11.35 Uhr
Eintritt 4 Euro (ab 15 Jahre)

Konzerte an der Hildebrandt-Orgel

 Foto: Els Biesemans

Kirchenmusik an St. Wenzel
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Sonntag, 28.8.22 um 10 Uhr, Dom
Begrüßung der Neuen in der Domsing-
schule
Leitung: Jan-Martin Drafehn
im Rahmen eines musikalischen Gottes-
dienstes

Zur Information 
Domkantor Jan-Martin Drafehn ist von 
Ende August bis Ende September als De-
legierter unserer Landeskirche Teilnehmer 
an der 11. Vollversammlung des Ökume-
nischen Rates der Kirchen in Karlsruhe. 
Für diese Zeit ist er von seinem Dienst 
in unserer Kirchengemeinde und für die 
Arbeit mit der Naumburger Domkantorei 
freigestellt.

Die Proben in der Domkantorei finden 
in dieser Zeit nach einem Extraplan statt. 
Diesen haben alle Mitglieder der Dom-
kantorei erhalten. Für weitere Fragen 
wenden Sie sich bitte direkt an das 

Gemeindebüro. Domkantor Drafehn ist 
ab der 39. Kalenderwoche dann wieder in 
Naumburg im Dienst. 

Anmeldung zur Domsingschule
Auch zu Beginn des neuen Schul-/Chor-
jahres suchen wir wieder neue Sän-
ger*innen in der Domsingschule. Unsere 
Einladung zum Mitsingen richtet sich 
ausdrücklich auch an Kinder, die nicht die 
Domschule St. Martin besuchen.
 
Anmeldungen für Kinder ab der 3. Klasse 
und natürlich auch für Ältere sind ab 
sofort bei Domkantor Drafehn möglich.
Zur Tradition ist es geworden, dass die 
neuen Chormitglieder in einem musikali-
schen Gottesdienst in der Domsingschule 
begrüßt werden. Dieser findet in diesem 
Jahr am Sonntag, den 28.8. um 10 Uhr im 
Dom statt und wird von allen Sänger*in-
nen der Domsingschule gestaltet. Dazu 
laden wir Sie schon heute besonders 
herzlich ein! 
Die Proben finden mittwochs für die 
Mädchen in der Uta-Kurrende und im 
Jugendchor und donnerstags für die 
Jungen in der Ekkehard-Kurrende und in 
den Männerstimmen statt.

  Jan-Martin Drafehn
 

Dommusiken im August und September

 Foto: A. Klingebiehl (c) 2020

Kirchenmusik am Dom
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 Foto: J.-M. Drafehn

mittwochs:
ab 15.15 Uhr Uta-Kurrende (Mädchen ab 3. 
Klasse) - Domschule, 
18 Uhr Jugendchor Frauenstimmen (ab 
Klasse 8), - Haus der Kirche, Domplatz 8  
(nicht in den Ferien)
ab 19.15 Uhr Domchor - z Zt. Marienkirche 
am Dom)
donnerstags:
ab 15.30 Uhr Ekkehard-Kurrende (Jungen ab 
3. Klasse) - Domschule- 
17.15 Uhr Männerstimmen Jugendchor - 

Haus der Kirche, Domplatz 8
(nicht in den Ferien)
18.15 Uhr Domkammerorchester (14-tägig 
nach Plan) - Haus der Kirche, Domplatz 8
 
Naumburger Kammerchor (14-tägig sonn-
tags ab 18 Uhr nach Probenplan) - z.Zt. 
Marienkirche am Dom
 
Weitere Informationen und Anmeldung bei 
Domkantor Jan-Martin Drafehn (Kontakt 
siehe letzte Seite)

Probenzeiten der Naumburger Domkantorei

Vom 15. Juli bis 17. Juli war der Naumburger 
Kammerchor zu seiner diesjährigen Sommer-
reise unterwegs. Diesmal führten Konzerte in 
Lichtentanne bei Zwickau, in Zeulenroda und 
in der Stadtkirche Greiz den Chor ins thürin-
gisch-sächsische Vogtland. In landschaftlich 
reizvoller Umgebung gastierten die 21 Sän-
ger*innen unter der Leitung von Jan-Martin 
Drafehn in der jetzigen Kirchengemeinde von 
Pfarrerin Gabriele Sander und wurden dort 
besonders herzlich mit Kaffee und Kuchen 
am Freitag und einem üppigen Mittagessen 

am Sonntag nach dem Gottesdienstsingen 
verwöhnt. Auf besonders positive Resonanz 
stieß das Konzert in der Stadtkirche St. Mari-
en beim Greizer Publikum.
Wir sind sehr dankbar, dass die traditionelle 
Sommerreise des Kammerchores trotz Nach-
wirkungen der Einschränkungen im Zusam-
menhang mit der Coronakrise und einiger 
krankheitsbedingter Ausfälle von tragenden 
Chormitgliedern  möglich war.

 Ihr Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn

Rückblick Kammerchorreise

Kirchenmusik am Dom
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07.08. | 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom
Pfrn.Schaller
10 Uhr | St. Wenzel
Pfrn. Lang

14.08.| 9. Sonntag nach Trinitais
10 Uhr | Dom
mit dem Chor der Sächs. Singewoche
-  Pfrn. i.R. Henschel-Hamel
10 Uhr | St. Wenzel
mit anschl. Kirchenkaffe  - Pfrn. Lang

21.08.| 10. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom
Pfr. Bartsch
10 Uhr | St. Wenzel
Andacht  - mit Abendmahl und dem Chor 
der Sächs. Singewoche - Pfrn. Lang

27.08. | Samstag
14 Uhr | Dom
Einschulungsgottesdienst der Evangelischen 
Domschule St. Martin - Team

28.08. | 11. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom
Begrüßung der Neuen in der Domsingschu-
le - Pfr. Bartsch
10 Uhr | St. Wenzel
Pfrn. Lang

Weitere Gottesdienste
Alexa Seniorenresidenz, jeden letzten 
Freitag im Monat, 10 Uhr
AWO Seniorenzentrum „Am Rosengar-
ten“, nach Vereinbarung
AWO Seniorenzentrum 
Thomas-Müntzer-Straße, nach Verein-
barung
AWO Seniorenzentrum „August-Rein-
stein-Haus“, jeden 2. Donnerstag im 
Monat, 10 Uhr
DRK Seniorenzentrum „Henry Dunant“, 
nach Vereinbarung
DRK Hausgemeinschaft für Demenz, 
nach Vereinbarung
Luisenhaus, montags, 10 Uhr (im Wechsel 
ev. und kath. Gottesdienst)
Pflegezentrum „Spätsommer“, nach 
Vereinbarung
Krankenhaus, Humboldtstraße
donnerstags, 17 Uhr
Ansprechpartner für Krankenhausseelsorge: 
Pfr. Pillwitz

Zur Information
Vom 4. bis 12. August und vom 5. bis 9. 
September bleibt das Gemeindebüro wegen 
Urlaub geschlossen.

Naumburg im August

Gottesdienste
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04.09. | 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom
Pfrn. Schaller
10 Uhr | St. Wenzel
Pfrn. Lang

11.09. | 13. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom
Pfr. Bartsch
10 Uhr | St. Wenzel
Theatergottesdienst zu „Die Verwand-
lung“ von Franz Kafka - Pfrn. Lang, Inten-
dant Stefan Neugebauer, Schauspieler 
des Theaters Naumburg, 

18.09. | 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Dom 
Pfrn. Schaller
10 Uhr | St. Wenzel
Gottesdienst zum Beginn der Interkultu-
rellen Woche, anschl. Kirchenkaffee
- Pfrn. Lang

25.09. | 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr |  Dom
Pfr. Bartsch
10 Uhr | St. Wenzel
Pfrn. Lang

02.10. | Erntedankfest
10 Uhr | Dom
Familiengottesdienst - Pfr. Bartsch und 
Team
10 Uhr | St. Wenzel
Erntedankfestgottesdienst mit Abend-
mahl - Pfrn. Lang

03.10. | Tag der Deutschen Einheit
10 Uhr | St. Wenzel
Musik. Festgottesdienst - Predigt: Pfrn. 
Katrin Oxen (Kaiser-Wilhelm-Gedächt-
nis-Kirche Berlin), Liturgie: Pfrn. Lang

Landeskirchliche Gemeinschaft
Gottesdienst: sonntags, 10 Uhr (mit 
Kindergottesdienst);
am letzten Sonntag im Monat, 17 Uhr 
(mit Kinderbetreuung)
Bibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. 
Mittwoch, 17 und 20 Uhr
Gebetskreis: jeden 2. und 4. Mittwoch, 
20 Uhr
Georgenmauer 5b, Naumburg
Weitere Infos: www.lkg-naumburg.de

Naumburg im September

Gottesdienste
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Frauenfrühstückskreis
August: Sommerpause
Dienstag, 20.09. | 9 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Frauenkreis
Dienstag, 16.08. | 18 Uhr
Gemeinsamer Sommerabend, Pfarrgarten 
des Moritzpfarrhauses
Dienstag, 20.09. |  19.00 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Junge Gemeinde
jeden Freitag, 18-20 Uhr
(Pause während der Sommerferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8

Seniorenkreis
nach Vereinbarung
Haus der Kirche, Domplatz 8

Theo-Phil-Kreis
August und September: Sommerpause

Konfirmandenkurs 7. Klasse
Die angemeldeten Konfirmanden werden 
persönlich eingeladen.
Anmeldungen für den neuen Konfikurs 
sind möglich. Bitte im Gemeindebüro, 
Domplatz 8, Tel. 03445 201516 oder un-
ter info@kirche-naumburg.de melden.

Konfirmandenkurs 8. Klasse
Samstag, 27.08.| 10-13 Uhr
Treffpunkt: vor der Katholischen Kirche 
am Kramerplatz
Samstag, 24.09.| 10-13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Weinbergsgottesdienst
Am Sonntag, d. 21. August, 10 Uhr, findet 
im Weinberg Herzer der Weinbergs-
gottesdienst des Kirchspiels Flemmin-
gen-Almrich mit Supn. Sobottka-Wermke 
statt. 

Naumburg im August und September

 Foto  pixabay

Erntedankfest
Am 2. Oktober feiern wir das Erntedank-
fest. Wie in jedem Jahr erbitten wir wie-
der Gaben zum Schmücken unserer Altä-
re im Dom und in der Wenzelskirche. Alle 
Gaben werden nach den Gottesdiensten 
an die „Herberge zur Heimat“ weiter ge-
geben. Immer wieder dankbar nehmen 
die Bewohner und Mitarbeiter diese Ern-
tegaben entgegen. Bitte bringen Sie Ihr 
Gemüse, Obst oder Blumen am 1. Ok-
tober bis jeweils 15 Uhr in die Kirchen. 
Herzlichen Dank!

Gruppen und Kreise
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Schönburg
20.08. | Sonnabend
14 Uhr | Kirchl. Trauung, Fam. Henschler
- Pfr. Springer
10.09.| Sonnabend
17 Uhr | Konzert
11.09.| 13. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kinderstunde
Alle Kinder sind herzlich eingeladen!
Freitag, 14-tägig, nach den Sommerferien
16 Uhr | Pfarrhaus Schönburg
Ansprechpartnerin: Nicole Fox,
Tel. 0151/41227780

Possenhain
19.08. | Freitag
17 Uhr | Familiengottesdienst (besonders 
für Kinder), im Anschluss Lagerfeuer und 
gemeinsames Essen am Holzhaus Posse-
nahin 1d
11.09. | 13. Sonntag nach Trinitatis
9 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer

Mertendorf
18.09. | 14. Sonntag nach Trinitatis
14 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kinderkreis
Wir laden ganz herzlich ein!
freitags 14-tägig ab 09.09. 
17 Uhr | Gemeinderaum neben der Kirche
Anmeldung und Infos bei Daniela Selig,
Tel. 0172/1621562
Kirchenchor
Mittwoch, 14-tägig, nach Absprache | 
Gasthaus Punkewitz
Seniorenkreis
einmal im Monat dienstags, 14.30 Uhr im 
Gemeinderaum, nach Absprache

Wethau 
18.09. | 14.  Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Frauenhilfe
Mittwoch, 21.09.
14.30 Uhr | Kirche Wethau

Wettaburg 
03.09. | Sonnabend
16 Uhr | Taufgottesdienst - Pfr. Springer
18.09. | 14. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer

Gottesdienste und Gemeindekreise

 Foto  N  Schwarz © GemeindebriefDruckerei de

Kirchspiele Mertendorf & Schönburg-Possenhain
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Naumburg im August

Mertendorf im August

Wethau im August

Possenhain im August

Naumburg im September

Wethau im September

Schönburg im September

Gottes Segen allen unseren Geburtstagskindern

 Foto: pixabay/ Congerdesign

Wir gratulieren
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In unseren Gemeinden wurde getauft:

In unseren Gemeinden wurden getraut:

Aus unseren Gemeinden wurden heimgerufen:

Freud und Leid

 Foto: Pixabay/ xegxef

Amtshandlungen
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Kinderseite
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Liebe Frauen, wir laden wieder zu einem 
Pilgerwochenende  für den 24. und 25. 
September ein. Auf unserem Weg haben wir 
Stationen, an denen wir rasten und Andacht 
halten. Der Pilgerweg beginnt am Bahn-
hof in Wetterzeube und führt zur Kirche in 
Pötewitz. Hier ist die erste Station. Unser 
Pilgerweg führt uns weiter über Weißenborn 
nach Hassel. In der wunderschönen roma-
nischen Dorfkirche haben wir die zweite 
Station und machen Mittagspause. Gestärkt 
laufen wir weiter zur evangelischen Kirche St. 
Bartholomäus in Droyßig. Die letzte Etappe 
des Weges führt durch den Droyßiger Forst 
zurück nach Wetterzeube. Hier endet unsere 
ca. 17 km lange Pilgertour. Wer nicht über-
nachten mag, kann sich am Wetterzeuber 
Bahnhof verabschieden. Alle anderen fahren 
nach Zeitz zum Gemeindehaus St. Michael 
und übernachten dort. Gepäck kann im Auto 
transportiert werden. Am Sonntag feiern wir 
Gottesdienst mit der Kirchengemeinde Zeitz 

in der Michaeliskirche. Wir freuen uns, wenn 
Sie sich mit uns auf den Pilgerweg machen. 
Treffpunkt ist am 25.09., 9.45 Uhr, Bahnhof 
Wetterzeube. Flyer erhalten Sie im Gemein-
debüro im Haus der Kirche, Domplatz 8.

 Das Vorbereitungsteam Silvia Meinhardt,
 Sigrid Zemitzsch und Heide Aßmann

Frauenpilgern im Kirchenkreis Naumburg-Zeitz

 Foto: pixabay/ dagmarbendel

Mit einem Gottesdienst und Luftballonstei-
gen feierte unsere Kirchengemeinde den 

Gottesdienst zum Himmelfahrtstag in der 
Marienkirche am Dom. In einem Dialog 
erzählte Pfr. Dr. Lehmann und Frau Franke 
der Gemeinde die Bedeutung von Christi 
Himmelfahrt. Traditionell wurden nach den 
Gottesdienst Luftballongrüße versendet. 
Eigens dazu wurden Luftballon in biologisch 
abbaubarer Qualität gekauft. Groß war die 
Freude als unsere Gemeinde zwei Grüße zu-
rück bekommen hat. Der Luftballon von Pfr. 
Dr. Lehmann ist bei einer Familie in Ammels-
dorf (Osterzgebirge) gelandet. Ein weitere 
Luftballon hat ca. 275 km zurück gelegt 
und wurde in Nordtschechien in Ceská Lipà 
gefunden.

 Gudrun Vogt

 Gottesdienst zum Himmelfahrtstag

 Foto: Vogt

Aus unseren Gemeinden
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Wir freuen uns, von einem erfolgrei-
chen Sommerfest des Fördervereins 
berichten zu dürfen. Bei freundlichem 
Wetter fanden am 11. Juni zahlreiche 
Vereinsmitglieder und Freunde ihren Weg 
in die Moritzkirche, um in traditioneller 
Vertrautheit nach langer Zeit der Coro-
na-Einschränkungen wieder unbeschwert 
zueinander zu finden. Im Pfarrgarten 
wurden selbstgebackene Kuchen und 
schmackhafte Häppchen gereicht. Zuvor 
und dieses lang erwartete Beisammen-
sein einleitend fand die Eröffnung der 
Ausstellung „La France romane“ mit Fotos 
zur romanischen Architektur und Skulptur 
im Burgund und in der Provence statt.
 
Zu einer spontanen musikalischen 
Begleitung erklärte sich Ekkehard Maaß, 
geborener Naumburger, Sänger, Über-
setzer, Verdienstkreuzträger und Berliner 
Literatursalonbetreiber, bereit. Er brachte 
aufbauende musikalische Fröhlichkeit 
und der Zeit angemessene lyrische Ernst-
haftigkeit in die Veranstaltung ein.
 
Die Foto-Ausstellung kann weiterhin zu 
den Zeiten der Offenen Kirche (freitags 
bis sonntags von 14 bis 17 Uhr) besich-
tigt werden. Wir danken sehr herzlich 
Matthias Priedigkeit von der Priedigkeit 
Gebäudereinigung und Dienstleistungs 
GmbH Weißenfels für eine großzügige 
Spende zur Finanzierung der Wechsel-
rahmen. Am Donnerstag, den 1. Septem-
ber, 19 Uhr, findet ein Vortrag von Guido 
Siebert mit vertiefenden Informationen 
statt unter dem Titel „ 'deformis formo-
sitas ac formosa deformitas' (unschöne 
Schönheit und schöne Unschönheit - 
nach Bernhard von Clairvaux) - Eine Reise 
in die französische Bildwelt der Romanik“, 

zu dem wir alle Interessierte herzlich 
einladen. Informationen zu weiteren 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte der 
Homepage www.moritzkirche-naumburg.
de.
 
 Der Vorstand,
 Guido Siebert
 
Bankverbindung:
Sparkasse Burgenlandkreis
IBAN DE24 8005 3000 3011 0077 39
BIC NOLADE21BLK

Förderverein Moritzkirche

 Foto: Guido Siebert

Aus unseren Gemeinden
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Herausgeber:
Evangelische Kirchengemeinde Naum-
burg, Gemeindekirchenrat
Die Redaktion freut sich über eingesandte 
Berichte aus dem Leben der Kirchenge-
meinde und der Kirchspiele.

Redaktionsschluss:
Der nächste Gemeindebrief ist zum 
29.09.2022 geplant. Beiträge dafür bitten 
wir bis zum 14.09.2022 an das Gemein-
debüro zu geben.

Bankverbindung:
Ev. Bank eG
IBAN: DE46 5206 0410 0108 0014 99
BIC: GENODEF1EK1
Kontoinhaber: KKA Naumburg
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde Naumburg: RT 6063
Kirchspiel Mertendorf: RT 6067
Kirchspiel Schönburg: RT 6084

Impressum

Zwei Jahre Pandemie sind auch an der 
Naumburger Domkantorei nicht spurlos 
vorbei gegangen. Es gab fast keine Auf-
tritte, Chorproben mussten auf Abstand 
durchgeführt werden und nicht alle 
Mitglieder konnten aktiv dabei sein. Auch 
der langjährig existierende Förderverein 
konnte sich kaum präsentieren.
 Nach dem Wegzug von Pfarrerin Sander 
stand im Januar eine Neuwahl des Vor-
standes an. Mit der neuen Vorsitzenden, 
Frau Ellen Volk, und dem neugewählten 
Vorstand bot sich das Serenadenkonzert 
zum Kirschfest an, für den Förderverein 
zu werben.
Der Verein übernahm den Ausschank 
von Getränken zum Konzert, unterstützt 
durch das Weingut Herzer aus Roßbach. 
So wurde das gelungene Serenadenkon-
zert im Kreuzgang des Domes durch den 
Weinausschank bereichert.
Der Erlös des Abends (über 200€) wurde 
dem Förderverein zur Verfügung gestellt.
Dadurch können die verschiedensten 
Projekte der Domkantorei wieder geför-
dert werden.
Es wäre sehr schön, wenn wieder mehr 

Musikfreunde dem Förderverein bei-
treten würden, da so eine Weiterarbeit 
gesichert wäre.

 Markus Müller

Kontakt:
Ellen Volk
Tel.: 03445/2311
E-Mail: foerderverein-naumburger-
domkantorei@web.de

Förderverein der Domkantorei meldet sich zurück

 Foto: E. Volk

Aus unseren Gemeinden
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Ev. Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9-12 Uhr,
Di: 14-16.30 Uhr, 
Gemeindesekretärinnen: Gudrun Vogt,
Naumburg, Domplatz 8, Tel. 201516,
info@kirche-naumburg.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Naumburg: Wolfgang Berzau,
Tel. 772066
Schönburg: Udo Henschler, Tel. 702170
Mertendorf: Matthias Knebel,
Tel. 792969

Pfarrer
Pfrn. Christina Lang, Moritzberg 31,
Tel. 778201, Fax 750631,
lang-christina@gmx.de
Pfr. Michael Bartsch, Domprediger-
gasse 5, Tel. 200006, Fax 201631,
pfaminaumburg@t-online.de
Pfr. Steffen Springer, Wethau,
Funkenburg 26, Tel. 7985921,
steffen-springer@gmx.de
Pfrn. Gabriele Schaller, Weißenfels
Gabriele.Schaller@ekmd.de
Pfr. Jürgen Pillwitz, Tel. 2103390 (Klinik 
Naumburg), juergen.pillwitz@ekmd.de

Kirchenmusiker
Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn,
Tel. 0170/2425919,
domkantor.naumburg@t-online.de
Wenzelsorganist Nicolas Berndt,
buero.hildebrandtorgel.nmb@
googlemail.com
Assistenzorganist Karl Eckel,
Tel. 0151/21181015,
buero.hildebrandtorgel.nmb@
googlemail.com

Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de
Kreiskirchenamt, Charlottenstraße 1,
Tel. 767200, Fax 767221
Superintendentur, Superintendentin 
Ingrid Sobottka-Wermke,
Othmarsplatz 10, Tel. 7814983,
suptur@kirchenkreis-naumburg-zeitz.de 
Kirchenkreisarchiv, Matthias Müller,
Othmarskirche, Tel. 6991903,
archiv.naumburg@kk-mer.de

Diakonie Naumburg-Zeitz
www.diakonie-naumburg-zeitz.de
Geschäftsstelle, Lepsiusstr. 4, Tel. 23370
Ambulant Betreutes Wohnen,
Jakobsstr. 37, Tel. 23370
Seniorenwohnen, Lepsiusstr. 4,
Tel. 23370
Sozialstation, Grochlitzer Str. 53,
Tel. 7812268
Schuldnerberatung, Suchtberatung,
Jakobsstr. 37, Tel. 2337130

Weitere
Kind-Eltern-Zentrum Arche Noah,
Domplatz 2, Tel. 703171
Evangelische Domschule St. Martin,
Tel. 230510; Hort: Tel. 237672
Friedhof St. Othmar, Schulstr. 16,
Tel. 775993, Fax 201146,
Egbert Rockstroh: Tel. 0174/2741057
Forum Ehrenamt, Christian Heyder,
Domplatz 8, Tel. 659955
Landeskirchliche Gemeinschaft, Predi-
ger Johannes Türpe, Georgenmauer 5b,
Tel. 203023, info@lkg-naumburg.de
Herberge zur Heimat, Neuengüter 16,
Tel. 774187
Naumburger Hospizverein,
Tel. 0170/9691947,
info@naumburger-hospizverein.de
Telefonseelsorge, Tel. 0800/1110111

Sprechen Sie uns an 

Kontakte
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